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verbreitung von Atomwaffen. 

Dabei hatte der Bundestag im 

März 2010 mit breiter Mehr-

heit beschlossen, die Bundes-

regierung solle sich „gegen-

über den amerikanischen Ver-

bündeten mit Nachdruck für 

den Abzug der US-Atom-

waffen aus Deutschland ein-

setzen.“ Auch im Koalitions-

vertrag von Union und FDP 

hatte die Bundesregierung 

2009 den Abzug der Atom-

waffen aus Büchel zugesagt. 

Doch statt der Abrüstung er-

folgt nun die Stationierung 

von rund 20 neuen Nuklear-

waffen, die zusammen die 

Sprengkraft von 80 Hiroshi-

ma-Bomben haben. (Quelle: 

Focus-Online) 

Wir sehen hiermit Art. 26 

Abs. 1 GG berührt und for-

dern die Bundesregierung auf, 

dem NATO Vorhaben zu wie-

dersprechen denn: 

Art. 26 Abs. 1 GG: Handlun-

gen, die geeignet sind und in 

der Absicht vorgenommen 

werden, das friedliche Zu-

sammenleben der Völker zu 

stören, insbesondere die Füh-

rung eines Angriffskrieges vor-

zubereiten, sind verfassungs-

widrig. Sie sind unter Strafe 

zu stellen. 

Art. 2 des Vertrages vom 12. 

September 1990 über die ab-

schließende Regelung in Be-

zug auf Deutschland (so ge-

nannter Zwei-plus-Vier-Ver-

trag): (Verbot des Angriffs-

krieges) Die Regierungen der 

Bundesrepublik Deutschland 

und der Deutschen Demokra-

tischen Republik bekräftigen 

ihre Erklärungen, dass von 

deutschem Boden nur Frieden 

ausgehen wird. Nach der Ver-

fassung des vereinten Deutsch-

lands sind Handlungen, die 

geeignet sind und in der Ab-

sicht vorgenommen werden, 

das friedliche Zusammenleben 

der Völker zu stören, insbe-

sondere die Führung eines 

Angriffskrieges vorzubereiten, 

verfassungswidrig und straf-

bar. 

Da es sich hier um eine Stär-

kung von Offensivwaffen 

handelt, fordern wir die Bun-

desregierung, das Parlament 

sowie die Kanzlerin und den 

Bundespräsidenten auf, die 

Aufrüstung auf deutschem 

Boden zu versagen. 

Wir fordern die MDB's des 

deutschen Bundestages, Kanz-

lerin Dr. Angela Merkel sowie 

den Bundespräsidenten Joa-

chim Gauck, dazu auf, die 

Aufrüstung des Stützpunktes 

Büchel (RLP) per Beschluss 

zu untersagen.« 
Die Petition kann hier unterzeich-

net werden: 

https://www.change.org/p/keine-

atomwaffen-in-deutschland   

 
Atomwirtschaft 
 

Uran-Bank in 
Kasachstan 
 
Die Europäische Union hat 

der Internationalen Atomener-

gie-Organisation (IAEO) 25 

Millionen Euro für die Grün-

dung und den Aufbau einer 

Uran-Bank in Kasachstan zur 

Verfügung gestellt. In ihrer 

Antwort auf eine Kleine An-

frage der Fraktion Die Linke 

schreibt die Regierung, die 

IAEO LEU-Bank (LEU be-

deutet Low Enriched Uranium 

- niedrig angereichtertes Uran) 

solle mit freiwilligen Beiträ-

gen der Mitglieder der Atom-

energie-Organisation finanziert 

werden. Insgesamt würden 

150 Millionen Euro benötigt. 

Die Uran-Reserve der Bank 

werde Mitgliedstaaten der 

IAEO zur Verfügung gestellt, 

wenn die Brennstoffversor-

gung für Kernkraftwerke durch 

außerordentliche Umstände un-

terbrochen sei und diese nicht 

durch Nutzung des kommer-

ziellen Marktes wieder aufge-

nommen werden könne. Die 

Wahl des Standortes Kasach-

stan werde von der Bundes-

regierung befürwortet, weil 

das Land seit über 60 Jahren 

über Kompetenzen im Bereich 

der zivilen nuklearen Brenn-

stoffversorgung verfüge. 
Deutscher Bundestag, Drucksache 

18/5743 v. 10.08.2015, Einrich-

tung einer internationalen Uran-

Bank in Kasachstan,  

http://dip21.bundestag.de/dip21/b

td/18/057/1805743.pdf  
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